
 
Frau Oberbürgermeisterin 
Stefanie Seiler 
Maximilianstraße 100 
 
67346 Speyer 
 
 

27.Januar 2020 
 
 
 
Anfrage Aufwertung des Umfelds Hellergasse - Karlsgasse für die Ratssitzung 
am 6.2.2020 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Seiler, 
 
in der Sitzung des Rates vom 24.8.2017 hatte die Speyerer Wählergruppe – SWG – 
den Antrag gestellt, im Zusammenhang mit Überlegungen das Umfeld des Mahnmals 
für die jüdischen Opfer der Naziverfolgung in der Hellergasse neuzugestalten, das 
gesamte Areal Hellergasse – Karlsgasse zu überplanen. Daraufhin beschloss der 
Stadtrat mehrheitlich:  
1. Die Verwaltung soll mit dem Grundstückseigentümer abwägen, unter welchen 
Voraussetzungen ein Erwerb des erforderlichen Grundstücks möglich ist, um die 
Aufwertung des Umfelds Hellergasse - Karlsgasse zu erreichen.  
2. Sofern sich eine Möglichkeit zur gesamten Neugestaltung des Areals ergibt, 
überplant die Verwaltung den Bereich und legt einen Planungsvorschlag vor.  
 
In diesem Zusammenhang haben wir folgende Fragen, die bitte im Stadtrat 
beantwortet werden: 
 
1. Hat die Verwaltung mit dem Grundstückseigentümer gesprochen? Wenn ja, mit 

wem und wann fand dieses Gespräch statt? 
2. Falls ein Gespräch mit dem Grundstückseigentümer geführt wurde, welches 

Ergebnis wurde erzielt? 



3. Im Fall, dass der Grundstückseigentümer nicht bereit ist das Grundstück zu 
veräußern, welche Überlegungen hat die Verwaltung angestellt, um das Umfeld 
des Mahnmals zu verbessern? 

4. Sofern der Grundstückseigentümer nicht bereit ist das Grundstück zu veräußern, 
wurde über einen Grundstückstausch gesprochen?  

5. Wenn der Grundstückseigentümer bereit ist das Grundstück zu veräußern, gibt es 
bereits seitens der Verwaltung grobe Überlegungen zur Überplanung des Areals? 

6. Wenn ja, bis wann wird die Verwaltung ihre Planungsvorschläge dem Rat 
vorlegen? 

7. Wie ist der Status der Vollendung des Spitzer-Denkmals?  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
Dr. Axel Wilke   Irmgard Münch-Weinmann  Sandra Selg 
 


